
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

PRESSEMITTEILUNG VOM  4.3.2015 

zum Artikel  „B3-Infoabend offenbar im Juni“ in den Leine-Nachrichten vom 18.2.2015 

 

 

Die Bürgerinitiative „Wer Straßen sät, wird Autos ernten“ ist hocherfreut.  

 

In der HAZ-Grafik des Artikels vom 18.2.2015 ist der Verlauf der geplanten Lärmschutzwälle rund 

um die B3-neu deutlich dargestellt. Damit werden die bereits mehrfach vorgetragenen Einwände 

gegen unzureichenden Lärmschutz aufgegriffen und umgesetzt, indem plötzlich Lärmschutzwälle 

auftauchen, die in der offiziellen Planung bisher nicht vorgesehen waren. 

Mit dieser Maßnahme sollen die Bewohner des westlichen Teils von Hemmingen Westerfeld und 

Devese wohl doch eine deutliche Verminderung der zu erwartenden Lärmbelästigung erfahren. 

 

Hat die Stadt Hemmingen Einwände, Anregungen und Ideen ihrer Bürger etwa ernst  genommen 

und beim Land auf die Verbesserung des Lärmschutzes hingewirkt? 

 

Das würde zeigen, dass Bürgerbeteiligung nicht nur ein leeres Versprechen der Politik ist.  

Hemmingen, 4.3.2015 

Tom Todd 
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